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 A 
95. Geburtstag von Alice Egli 
Allmendingen feiert Ende Monat nicht nur ein kleines 
Dorfjubiläum. Es freut den Gemeinderat ausserordent-
lich, dass die älteste Bürgerin von Allmendingen am 2. 
August 2003 bei guter Gesundheit ihren 95. Geburtstag 
feiern kann. Bereits heute gehen auf diesem Wege die 
besten Glückwünsche an Frau Alice Egli. 
 
Märchligenau 
Es ist seit längerem bekannt, dass die auf Allmendinger 
Gemeindegebiet liegenden Sporen in der Aare teilweise 
sanierungsbedürftig sind und das Betreten gefährlich 
sein kann. Der schnell steigende Wasserpegel hat die 
nötigen Arbeiten diesen Frühling verhindert. Sanie-
rungsarbeiten sind erst nächsten Winter wieder 
möglich. Es blieb dem Gemeinderat nichts anderes 
übrig, als in Zusammenarbeit mit dem kantonalen 
Wasserbauingenieur, einige der Sporen mit abzusper-
ren. Der Gemeinderat appelliert an die Vernunft der 
Erholungssuchenden, die entsprechenden Absperrun-
gen zu respektieren und auf das Betreten der abge-
sperrten Sporen zu verzichten. 
 
Hundetaxen 
Im August ist die Hundetaxe für das Jahr 2003 fällig. 
Die Taxe kostet Fr. 60.00 und ist für jeden in der Ge-
meinde gehaltenen Hund, welcher am 1. August 2003 
älter als 3 Monate ist, geschuldet. Die letztjährige Marke 
kann auch in diesem Jahr verwendet werden. Bei Ver-
lust oder Abnützung der Marke kann eine neue bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
Falls sich seit dem letzten Bezug Änderungen ergeben 
haben sollten (kein bzw. neuer oder anderer Hund, 
neue Adresse etc.) werden die Hundehalter/innen ge-
beten, dies der Gemeindeverwaltung zu melden. Die 
Tollwut-Schutzimpfung ist nur noch bei Grenzübertritten 
vorgeschrieben. 
Die bei uns registrierten Hundebesitzer erhalten im 
August 2003 eine Rechnung. Die Taxe kann auch am 
Schalter der Gemeindeverwaltung bezahlt werden. 
 
Bauinventar 
In den kommenden Monaten werden Herr Robert 
Walker, Architekt, und Herr Stephan Steger, Historiker, 
im Auftrag der kantonalen Denkmalpflege die Gemein-
de Allmendingen aufsuchen, um alle Gebäude auf Ge-
meindegebiet zu sichten. Sie erstellen das im Bauge-
setz geforderte Bauinventar zu Handen von Kanton und 
Gemeinden.  
Bei ihrer Arbeit müssen die Inventarisatoren die Liegen-
schaften aus der Nähe besichtigen und fotografieren. 
Für die wohlwollende Unterstützung und allfällige 
Auskünfte danken die Bearbeiter im Voraus. 
Bei Unklarheiten und fragen wende man sich an die 
Gemeindeverwaltung (031 951 24 14). 

Öffnungszeiten  Gemeindeverwaltung 

Montag 8:30 – 12 Uhr 
Dienstag 8:30 – 12 Uhr 
Mittwoch 8:30 – 12 Uhr; 14 – 18 Uhr 
Donnerstag 8:30 – 12 Uhr 
Freitag 8:30 – 12 Uhr 
Nach Vereinbarung steht die Verwaltung auch  
ausserhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung. 
 

Einwohnergemeinde E-Mail: info@allmendingen.ch
3112 Allmendingen Web: www.allmendingen.ch 
Telefon: 031 951 24 14 
Telefax: 031 952 71 89 

Kabelnetzmodernisierung abgeschlossen 
Die Modernisierung bzw. der Neubau des Kabelnetzes in 
Allmendingen ist abgeschlossen. Während der Bauzeit 
vom März bis Mai 2003 wurden ca. 6 km Koaxialkabel 
ausgewechselt und ca. 1'500 m Glasfaserkabel neu 
verlegt. Die Modernisierung des Netzes in Allmendingen ist 
mit Kosten von rund Fr. 250'000.— verbunden. 

Programmangebot 
Das neue Netz ist kommunikationsfähig und wird mit einer 
Bandbreite von 860 MHz betrieben. Über 50 analoge TV-
Sender plus über 40 UKW-Radio-Programme können 
angeboten werden. Weiter laufen zur Zeit Abklärungen 
bzw. Vertragsverhandlungen betreffend einer Digital-
Palette. Diese ca. 120 digitalen Radio- und TV-Programme 
können über eine sogenannte Set-Top-Box entsprechend 
den Kundenwünschen ausgewählt und empfangen 
werden. Diese Zusatzlieferung wird separat verrechnet.  

Highspeed Internet „Quickline“ 
Dank einem guten Preis-Leistungsverhältnis entwickelt 
sich der ultraschnelle Breitband-Internet-Anschluss über 
die Gemeinschaftsantennenanlage in Muri zu einem 
„Renner“. Bereits sind auch die ersten Kunden in Allmen-
dingen angeschlossen. Sie benötigen lediglich eine Daten-
TV-Steckdose und ein Kabelmodem, welches bei den 
Gemeindebetrieben Muri gekauft werden kann. Auf dem 
Computer muss zudem eine Netzwerkkarte installiert sein.  
Unterlagen und Auskünfte über die Quickline-Produkte 
erhalten Sie bei den Gemeindebetrieben Muri sowie im 
Internet unter www.quick-line.ch. 
 

Die Gemeindebetriebe Muri freuen sich, die Abonnenten in 
Allmendingen zu ihren Kunden zählen zu können. Für 
allfällige Auskünfte bzw. Fragen stehen wir Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 

Technische Auskünfte: Herr Bürki  031 950 54 89
Administrative Auskünfte: Frau Lehmann  031 950 54 80
 oder Herr von Arx 
Ausserhalb der Arbeitszeit: Pikettdienst 031 950 54 88
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Kienermätteli – Kaufvorvertrag 
 
Anlässlich der letzten Gemeindeversammlung wurde 
der Gemeinderat ermächtigt, bis Ende Juni 2003 das 
im Eigentum der Gemeinde stehende Grundstück 
„Kienermätteli“ für Fr. 720'000.— (+/- 5%) zu veräus-
sern. Entsprechend dieser Ermächtigung wurde per 
Ende Juni 2003 mit der Confida AG ein Kaufvorvertrag 
abgeschlossen und öffentlich beurkundet.  
 
Der Gemeinderat musste zur Kenntnis nehmen, dass 
die gut gemeinte und relativ umfassende Orientierung 
im    A-Journal vom November 2002 die anschliessen-
den Abschlussverhandlungen erschwert hat; deshalb 
die einge-tretene Verzögerung. Gestützt auf den nun 
abgeschlossenen Kaufvorvertrag erhält die Gemeinde 
bis spätestens Ende Oktober 2004 einen Verkaufser-
lös von Fr. 720'000.—, sofern es der Confida AG 
gelingt, bis spätestens zu diesem Termin Käufer für 
die geplanten zusammengebauten Einfamilienhäuser 
zu finden. Lassen sich wider Erwarten keine Käufer 
finden, würde nicht gebaut. Der Gemeinde erwächst 
somit kein finanzielles Risiko und die Gemeindever-
sammlung würde über das weitere Schicksal des 

Grundstücks zu befinden haben. Trotz verschie-
denster Bemühungen gelang es uns im letzten 
halben Jahr – nicht zuletzt auch angesichts des 
schwierigen wirtschaftlichen Umfelds – nicht, mit 
direktem Verkauf den angestrebten Kaufpreis zu 
realisieren. Der Gemeinderat ist jedoch überzeugt, 
in der Confida AG einen verlässlichen Partner 
gefunden zu haben, mit welchem sich die beidseiti-
gen Vorstellungen zur Zufriedenheit aller Beteiligten 
realisieren lassen.  
 
Bis im Herbst dieses Jahres werden nun die 
Planungsvorbereitungen der Firma Confida AG 
laufen; anschliessend folgen die Ausschreibungen. 
Bei vorhandenem Interesse kann – nach Vorliegen 
der entsprechenden Baubewilligungen – im Winter 
2003/2004 mit dem Baubeginn gerechnet werden. 
In ersten Projektskizzen geht die Käuferschaft unter 
Einhaltung der gültigen Baureglemente davon aus, 
auf dem Kienermätteli ein Doppel- und ein Dreier-
Reiheneinfamilienhaus zu erstellen. 

 
 

 
 
 
Tag der offenen Tür im Schloss Schlosswil und Schlosswilermoschtete 
Samstag, 25. Oktober 2003 
• zum 200 jährigen Bestehen der Bezirksverwaltung Schlosswil 
• zum Abschluss der Schlossrenovation 
• zur Züglete des Zivilstandsamtes in die neu renovieren Räumlichkeiten (altes Gefängnis) 
• zur traditionellen Schlosswilermoschtete 
 
Historische Führungen durch Mitarbeitende der Denkmalpflege 
0930 Uhr, 1030 Uhr, 1300 Uhr, 1400 Uhr 
(Dauer ca. 1 Stunde) 
 
Offene Türen in der Bezirksverwaltung von 0930 – 1530 Uhr 
- im Grundbuchamt 
- im Kreisgericht 
- im Regierungsstatthalteramt 
- im neu renovierten Zivilstandsamt 
 
Traditionelle Schlosswilermoschtete von 1100 – 1500 Uhr 
- Demonstration der Obstverwertung 
- Verkauf von frischem und pasteurisiertem Most 
- Verpflegungsmöglichkeit unter anderem mit Gemüsesuppe, Apfelküchli mit Vanillesauce, Kaffee, Tee,  
  Glühmost 


